
Gebrauchsinformation: Information für Anwender

Sevelamercarbonat HEXAL® 2,4 g

Pulver zur Herstellung einer Suspension zum Ein-

nehmen

Sevelamercarbonat

Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig durch, bevor Sie mit der Einnahme dieses 

Arzneimittels beginnen, denn sie enthält wichtige Informationen.

 • Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht möchten Sie diese später nochmals lesen.
 • Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker.
 • Dieses Arzneimittel wurde Ihnen persönlich verschrieben. Geben Sie es nicht an Dritte weiter. Es 

kann anderen Menschen schaden, auch wenn diese die gleichen Beschwerden haben wie Sie.
 • Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt. Dies gilt auch für Nebenwir-

kungen, die nicht in dieser Packungsbeilage angegeben sind. Siehe Abschnitt 4.

Was in dieser Packungsbeilage steht

1. Was ist Sevelamercarbonat HEXAL und wofür wird es angewendet?
2. Was sollten Sie vor der Einnahme von Sevelamercarbonat HEXAL beachten?
3. Wie ist Sevelamercarbonat HEXAL einzunehmen?
4. Welche Nebenwirkungen sind möglich?
5. Wie ist Sevelamercarbonat HEXAL aufzubewahren?
6. Inhalt der Packung und weitere Informationen

1
Was ist Sevelamercarbonat 
HEXAL und wofür wird es an-
gewendet?

Der in Sevelamercarbonat HEXAL enthaltene Wirk-
stoff ist Sevelamercarbonat. Er bindet im Verdau-
ungstrakt Phosphat aus der Nahrung und senkt 
dadurch die Phosphatwerte im Blut.

Sevelamercarbonat HEXAL wird angewendet, um 
Hyperphosphatämie (hohe Phosphatspiegel im 
Blut) zu kontrollieren bei

 • erwachsenen Patienten unter Dialyse (Verfahren 
zur Blutreinigung). Es kann bei Patienten ange-
wendet werden, bei denen eine Hämodialyse 
(Verwendung einer Maschine zur Filtration des 
Blutes) oder eine Peritonealdialyse (bei welcher 
Flüssigkeit in die Bauchhöhle gepumpt wird und 
körpereigene Membranen das Blut fi ltern) durch-
geführt wird.

 • erwachsenen Patienten mit chronischer (Lang-
zeit-)Nierenerkrankung, die nicht unter Dialyse 
stehen und einen Serum (Blut)-Phosphatspiegel 
größer oder gleich 1,78 mmol/l aufweisen.

 • Patienten über 6 Jahren mit chronischer (Langzeit-) 
Nierenerkrankung, deren Körpergröße und Ge-
wicht (aus denen Ihr Arzt die Körperoberfl äche be-
rechnet) oberhalb eines bestimmten Wertes liegen. 

Sevelamercarbonat HEXAL sollte gleichzeitig mit 
anderen Therapien, wie Calciumpräparate und 
Vitamin D, angewendet werden, um die Entwick-
lung von Knochenerkrankungen zu verhindern.

Erhöhte Serumphosphatwerte können zu harten 
Ablagerungen in Ihrem Körper führen, die als Kalzi-
fi zierung bezeichnet werden. Diese Ablagerungen 
können zu einer Versteifung Ihrer Blutgefäße führen 
und damit wird es schwieriger, Blut durch den Kör-
perkreislauf zu pumpen. Erhöhte Serumphosphat-
werte können darüber hinaus zu Juckreiz der Haut, 
Augenrötungen, Knochenschmerzen und Kno-
chenbrüchen führen.

2
Was sollten Sie vor der Ein-
nahme von Sevelamercarbo-
nat HEXAL beachten?

Sevelamercarbonat HEXAL darf nicht ein-
genommen werden,
 • wenn Ihr Blut niedrige Phosphatwerte aufweist 

(Ihr Arzt wird diese Werte für Sie bestimmen).
 • wenn Sie unter Darmverschluss leiden.
 • wenn Sie allergisch gegen den Wirkstoff oder 

einen der in Abschnitt 6 genannten sonstigen 

Bestandteile dieses Arzneimittels sind.

Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen
Bitte sprechen Sie mit Ihrem Arzt, bevor Sie Seve-
lamercarbonat HEXAL einnehmen, sollte einer der 
folgenden Punkte auf Sie zutreffen:
 • Beschwerden beim Schlucken

 • Motilitäts-(Bewegungs-)störungen des Ma-

gens und Darms

 • häufi ges Erbrechen

 • aktive Darmentzündung

 • frühere große Operationen im Magen- oder 
Darmbereich

 • schwerwiegende entzündliche Darmerkrankung

Zusätzliche Behandlungen:
Aufgrund Ihrer Nierenerkrankung oder Ihrer Dialy-
sebehandlung kann
 • bei Ihnen ein zu niedriger oder zu hoher Calcium-

spiegel im Blut auftreten. Ihr Arzt wird Ihnen even-
tuell zusätzlich Calciumtabletten verschreiben, da 
Sevelamercarbonat HEXAL kein Calcium enthält.

 • Ihr Vitamin-D-Spiegel im Blut verringert sein. Ihr 
Arzt kann daher den Vitamin-D-Gehalt Ihres Blu-
tes überwachen und Ihnen bei Bedarf ergänzend 
ein Vitamin-D-Präparat verordnen. Wenn Sie kei-
ne Multivitaminpräparate einnehmen, könnten  
Ihre Vitamin-A-, -E- und -K- sowie Ihre Folsäure-
werte im Blut sinken. Daher könnte Ihr Arzt diese 
Werte überwachen und bei Bedarf Vitaminprä-
parate verschreiben.

Besonderer Hinweis für Patienten, die eine Perito-
nealdialyse erhalten
Durch Ihre Peritonealdialyse kann es zu einer Peri-
tonitis (Bauchfellentzündung) kommen. Dieses Ri-
siko kann durch sorgfältiges Einhalten steriler Tech-
niken beim Wechsel der Beutel vermindert werden.
Informieren Sie umgehend Ihren Arzt, wenn Sie bei 

sich neue Anzeichen oder Symptome wie Bauch-

beschwerden, Bauchschwellungen, Bauch-

schmerzen, einen druckempfi ndlichen oder ge-

spannten Bauch, Verstopfung, Fieber, 

Schüttelfrost, Übelkeit oder Erbrechen bemerken.

Sie sollten damit rechnen, besonders sorgfältig auf 
Probleme im Zusammenhang mit niedrigen Vita-
min-A-, -D-, -E-, -K- und Folsäure-Werten überwacht 
zu werden.

Kinder

Die Sicherheit und Wirksamkeit bei Kindern (unter 
6 Jahren) sind nicht untersucht worden. Aus die-
sem Grund wird die Anwendung von Sevelamer-
carbonat HEXAL bei Kindern unter 6 Jahren nicht 
empfohlen.

Einnahme von Sevelamercarbonat HEXAL 
zusammen mit anderen Arzneimitteln
Informieren Sie Ihren Arzt, wenn Sie andere Arznei-
mittel einnehmen, kürzlich andere Arzneimittel ein-
genommen haben oder beabsichtigen, andere Arz-
neimittel einzunehmen.
 • Sevelamercarbonat HEXAL sollte nicht gleich-

zeitig mit Ciprofl oxacin (einem Antibiotikum) 
eingenommen werden.

 • Wenn Sie Arzneimittel zur Behandlung von 

Herzrhythmusstörungen oder Epilepsie ein-
nehmen, sollten Sie vor der Einnahme von Se-
velamercarbonat HEXAL Ihren Arzt um Rat fra-
gen.

 • Die Wirkung von Arzneimitteln wie Ciclosporin, 
Mycophenolatmofetil und Tacrolimus (Arzneimittel 

Fortsetzung auf der Rückseite >>

zur Unterdrückung Ihres Immunsystems) 
kann durch Sevelamercarbonat HEXAL abge-
schwächt werden. Ihr Arzt wird Sie entspre-
chend beraten, wenn Sie diese Arzneimittel ein-
nehmen.

 • Gelegentlich ist ein Mangel an Schilddrüsenhor-
mon bei bestimmten Patienten, die Levothyroxin 

(Arzneimittel zur Behandlung eines niedrigen 

Schilddrüsenhormonspiegels) und Sevelamer-
carbonat HEXAL einnehmen, zu beobachten. Ihr 
Arzt wird daher den Thyreotropinspiegel in Ihrem 
Blut engmaschiger überwachen.

 • Wenn Sie Arzneimittel wie Omeprazol, Panto-
prazol oder Lansoprazol zur Behandlung von 

Sodbrennen, Refl uxkrankheit (GERD, gastro-
esophageal refl ux disease) oder Magenge-

schwüren einnehmen, sollten Sie vor der Ein-
nahme von Sevelamercarbonat HEXAL Ihren 
Arzt um Rat fragen.

Ihr Arzt wird Sie in regelmäßigen Abständen auf 
Wechselwirkungen zwischen Sevelamercarbonat 
HEXAL und anderen Arzneimitteln untersuchen.

In bestimmten Fällen, in denen Sevelamercarbonat 
HEXAL gleichzeitig mit einem anderen Arzneimittel 
eingenommen werden muss, wird Ihnen Ihr Arzt 
möglicherweise raten, das andere Arzneimittel ent-
weder 1 Stunde vor oder 3 Stunden nach Sevela-
mercarbonat HEXAL einzunehmen, oder Ihr Arzt 
wird eine Überwachung der Blutwerte für das an-
dere Arzneimittel in Erwägung ziehen.

Schwangerschaft und Stillzeit
Wenn Sie schwanger sind oder stillen, oder wenn 
Sie vermuten, schwanger zu sein, oder beabsich-
tigen, schwanger zu werden, fragen Sie vor der Ein-
nahme dieses Arzneimittels Ihren Arzt um Rat. Es 
ist nicht bekannt, ob Sevelamercarbonat HEXAL 
eine Wirkung auf das ungeborene Kind hat.

Informieren Sie Ihren Arzt, wenn Sie Ihr Kind stillen 
möchten. Es ist nicht bekannt, ob Sevelamercar-
bonat HEXAL in die Muttermilch übergeht und sich 
auf das gestillte Kind auswirkt.

Verkehrstüchtigkeit und Fähigkeit zum 
Bedienen von Maschinen
Es ist unwahrscheinlich, dass Sevelamercarbonat 
HEXAL einen Einfl uss auf Ihre Verkehrstüchtigkeit 
und die Fähigkeit zum Bedienen von Maschinen hat.

3 Wie ist Sevelamercarbonat 
HEXAL einzunehmen?

Nehmen Sie dieses Arzneimittel immer genau nach 
Absprache mit Ihrem Arzt ein. Fragen Sie bei Ihrem 
Arzt nach, wenn Sie sich nicht sicher sind. 

Der Arzt berechnet die Dosis entsprechend Ihrem 
Serumphosphatspiegel.

Für die Zubereitung einer 2,4 g-Dosis muss der In-
halt eines Beutels mit Pulver zur Herstellung einer 
Suspension zum Einnehmen in 60 ml Wasser ein-
gerührt werden. Die Suspension muss innerhalb 
von 30 Minuten nach dem Mischen getrunken wer-
den. Bitte achten Sie darauf, dass Sie die gesamte 
Flüssigkeit trinken. Es kann nötig sein, das Glas mit 
Wasser zu spülen und auch diesen Rest zu trinken, 
um sicherzustellen, dass das gesamte Pulver ein-
genommen wurde.

Die empfohlene anfängliche Dosis Sevelamercar-
bonat HEXAL beträgt bei Erwachsenen 2,4 bis 

4,8 g pro Tag, gleichmäßig über 3 Mahlzeiten 
verteilt. Ihr Arzt wird die genaue anfängliche Dosis 
und das Behandlungsschema festlegen.

Anwendung bei Kindern und Jugendli-
chen
Die empfohlene anfängliche Dosis von Sevelamer-
carbonat HEXAL für Kinder basiert auf deren Größe 
und Körpergewicht (aus denen Ihr Arzt die Körper-
oberfl äche berechnet). Bei Kindern wird die An-
wendung von Sevelamercarbonat HEXAL als Pul-
ver bevorzugt, da Sevelamercarbonat HEXAL als 
Tablette für diese Patientengruppe nicht geeignet 
ist. Sevelamercarbonat HEXAL darf nicht auf leeren 
Magen, sondern muss mit einer Mahlzeit oder Zwi-
schenmahlzeit eingenommen werden. Ihr Arzt wird 
die genaue anfängliche Dosis und das Behand-
lungsschema festlegen.

Für Dosen von weniger als 2,4 g kann Sevelamer-
carbonat HEXAL Pulver in einem Beutel geteilt 



werden. Das Sevelamercarbonat HEXAL-Pulver 
kann mit einer Dosierhilfe oder einem Messlöffel 
nach Volumen (Milliliter [ml]) abgemessen werden.

Dosis Sevelamercarbonat (g) Volumen (ml)

0,4 g (400 mg) 1,0 ml

0,8 g (800 mg) 2,0 ml

1,2 g (1200 mg) 3,0 ml

1,6 g (1600 mg) 4,0 ml

Zubereitung unter Verwendung einer 1 ml-Dosier-
hilfe
Zubereitung einer 0,4-g-Dosis:
 • Öffnen Sie den Beutel mit einer Schere entlang 

der markierten Linie.
 - Führen Sie die Dosierhilfe in den Beutel ein.
 - Befüllen Sie die Dosierhilfe bis oberhalb des 

Randes.
 - Ziehen Sie die Dosierhilfe aus dem Beutel und 

verwenden Sie die obere Ecke des offenen 
Beutels, um den Füllstand an die Dosierhil-
fen-Oberkante anzugleichen. Dies ermöglicht, 
dass überschüssiges Sevelamercarbonat 
HEXAL-Pulver in den Beutel zurückfällt.

 • Rühren Sie die 1,0 ml Sevelamercarbonat 
HEXAL-Pulver aus der Dosierhilfe in 60 ml Was-
ser ein. Die Suspension muss innerhalb von 
30 Minuten nach der Zubereitung getrunken 
werden. Bitte achten Sie darauf, dass Sie die 
gesamte Flüssigkeit trinken. Es kann nötig sein, 
das Glas mit Wasser zu spülen und auch diesen 
Rest zu trinken, damit Sie das gesamte Pulver 
einnehmen.

 • Verschließen Sie den Beutel, indem Sie ihn 2-mal 
umfalten.

 • Das verbleibende Sevelamercarbonat 
HEXAL-Pulver kann innerhalb von 24 Stunden 
für die nächste Dosis verwendet werden.

 • Entsorgen Sie Beutel mit Sevelamercarbonat 
HEXAL-Pulver, die länger als 24 Stunden geöff-
net waren.

Zubereitung einer 0,8-g-Dosis:
 • Befolgen Sie die zuvor genannten Anweisungen 

unter 2-maliger Befüllung der Dosierhilfe, um 
insgesamt 2,0 ml Sevelamercarbonat 
HEXAL-Pulver zu erhalten.

Zubereitung einer 1,2-g-Dosis:
 • Befolgen Sie die zuvor genannten Anweisungen 

unter 3-maliger Befüllung der Dosierhilfe, um 
insgesamt 3,0 ml Sevelamercarbonat 
HEXAL-Pulver zu erhalten.

Zubereitung einer 1,6-g-Dosis:
 • Befolgen Sie die zuvor genannten Anweisungen 

unter 4-maliger Befüllung der Dosierhilfe, um 
insgesamt 4,0 ml Sevelamercarbonat 
HEXAL-Pulver zu erhalten.

Zubereitung unter Verwendung eines Messlöffels
Zubereitung einer 0,4-g-Dosis:
 • Öffnen Sie den Beutel mit einer Schere entlang 

der markierten Linie.
 • Halten Sie den Messlöffel waagerecht.
 • Schütten Sie den Beutelinhalt auf den Messlöf-

fel, bis dieser zu 1,0 ml gefüllt ist.
 • Klopfen Sie den Löffel nicht ab, um das Pulver 

zu verdichten.
 • Rühren Sie die 1,0 ml Sevelamercarbonat 

HEXAL-Pulver des Messlöffels in 60 ml Wasser 
ein. Die Suspension muss innerhalb von 30 Mi-
nuten nach der Zubereitung getrunken werden. 
Bitte achten Sie darauf, dass Sie die gesamte 
Flüssigkeit trinken. Es kann nötig sein, das Glas 
mit Wasser zu spülen und auch diesen Rest zu 
trinken, damit Sie das gesamte Pulver einneh-
men.

 • Verschließen Sie den Beutel, indem Sie ihn 2-mal 
umfalten.

 • Das verbleibende Sevelamercarbonat HEXAL-Pul-
ver kann innerhalb von 24 Stunden für die nächste 
Dosis verwendet werden.

 • Entsorgen Sie Beutel mit Sevelamercarbonat 
HEXAL-Pulver, die länger als 24 Stunden geöff-
net waren.

Zubereitung einer 0,8-g-Dosis:
 • Befolgen Sie die zuvor genannten Anweisungen 

unter 2-maliger Befüllung des Löffels, um ins-
gesamt 2,0 ml Sevelamercarbonat HEXAL-Pul-
ver zu erhalten.

Zubereitung einer 1,2-g-Dosis:
 • Befolgen Sie die zuvor genannten Anweisungen 

unter 3-maliger Befüllung des Löffels, um ins-
gesamt 3,0 ml Sevelamercarbonat HEXAL-Pul-
ver zu erhalten.

Zubereitung einer 1,6-g-Dosis:
 • Befolgen Sie die zuvor genannten Anweisungen 

unter 4-maliger Befüllung des Löffels, um ins-
gesamt 4,0 ml Sevelamercarbonat HEXAL-Pul-
ver zu erhalten.

Anfangs wird Ihr Arzt Ihre Blutphosphatwerte alle 2 bis 
4 Wochen kontrollieren und je nach Bedarf die Dosis 
von Sevelamercarbonat HEXAL anpassen, um einen 
angemessenen Phosphatspiegel zu erreichen.

Patienten, die Sevelamercarbonat HEXAL einneh-
men, sollten ihren vorgeschriebenen Ernährungs-
plan einhalten.

Wenn Sie eine größere Menge von Seve-
lamercarbonat HEXAL eingenommen ha-
ben, als Sie sollten
Bei Verdacht auf Überdosierung sollten Sie sich 
umgehend mit Ihrem Arzt in Verbindung setzen.

Wenn Sie die Einnahme von Sevelamer-
carbonat HEXAL vergessen haben
Wenn Sie die Einnahme einer Dosis vergessen ha-
ben, überspringen Sie diese Dosis und nehmen die 
nächste Dosis wie gewohnt mit einer Mahlzeit ein. 
Nehmen Sie nicht die doppelte Menge ein, wenn 
Sie die vorherige Einnahme vergessen haben.

4 Welche Nebenwirkungen 
sind möglich?

Wie alle Arzneimittel kann auch dieses Arzneimittel 
Nebenwirkungen haben, die aber nicht bei jedem 
auftreten müssen.

Da Verstopfung eines der frühen Symptome eines 
Darmverschlusses sein kann, ist es wichtig, dass 
Sie Ihren Arzt oder Apotheker in solchen Fällen in-
formieren.

Die folgenden Nebenwirkungen wurden bei Patienten 
berichtet, die Sevelamercarbonat HEXAL einnahmen:

Sehr häufi g (kann mehr als 1 von 10 Behandelten 
betreffen):
Erbrechen, Verstopfung, Schmerzen im Ober-
bauch, Übelkeit

Häufi g (kann bis zu 1 von 10 Behandelten betreffen):
Durchfall, Bauchschmerzen, Verdauungsstörun-
gen, Blähungen

Sehr selten (kann bis zu 1 von 10.000 Behandelten 
betreffen):
Überempfi ndlichkeit

Nicht bekannt (Häufi gkeit auf Grundlage der ver-
fügbaren Daten nicht abschätzbar):
Fälle von Jucken, Hautausschlag, langsamer Darmmo-
tilität (Bewegung des Darms), Darmverschluss (die An-
zeichen beinhalten: starke Blähungen, Bauchschmer-
zen, Schwellungen oder Krämpfe, schwere 
Verstopfung), Rissen in der Darmwand (die Anzeichen 
beinhalten: starke Bauchschmerzen, Schüttelfrost, Fie-
ber, Übelkeit, Erbrechen oder ein druckempfi ndlicher 
Bauch), Darmblutung, Entzündung des Dickdarms und 
Kristallablagerung im Darm wurden berichtet.

Meldung von Nebenwirkungen
Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie 
sich an Ihren Arzt, Apotheker oder das medizinische 
Fachpersonal. Dies gilt auch für Nebenwirkungen, 
die nicht in dieser Packungsbeilage angegeben 
sind. Sie können Nebenwirkungen auch direkt dem

Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte
Abt. Pharmakovigilanz
Kurt-Georg-Kiesinger-Allee 3
D-53175 Bonn
Website: www.bfarm.de

anzeigen. Indem Sie Nebenwirkungen melden, 
können Sie dazu beitragen, dass mehr Informatio-
nen über die Sicherheit dieses Arzneimittels zur 
Verfügung gestellt werden.

Ihre Ärztin/Ihr Arzt, Ihre Apotheke und Hexal wünschen gute Besserung!

5 Wie ist Sevelamercarbonat 
HEXAL aufzubewahren?

Bewahren Sie dieses Arzneimittel für Kinder unzu-
gänglich auf.

Sie dürfen dieses Arzneimittel nach dem auf dem 
Beutel und dem Umkarton nach „verwendbar bis“ 
angegebenen Verfallsdatum nicht mehr verwen-
den. 

Die hergestellte Suspension muss innerhalb von 
30 Minuten nach Zubereitung eingenommen wer-
den.

Für dieses Arzneimittel sind keine besonderen La-
gerungsbedingungen erforderlich.

Entsorgen Sie Arzneimittel niemals über das Ab-
wasser (z. B. nicht über die Toilette oder das 
Waschbecken). Fragen Sie in Ihrer Apotheke, wie 
das Arzneimittel zu entsorgen ist, wenn Sie es nicht 
mehr verwenden. Sie tragen damit zum Schutz der 
Umwelt bei. Weitere Informationen fi nden Sie unter 
www.bfarm.de/arzneimittelentsorgung.

6 Inhalt der Packung und wei-
tere Informationen

Was Sevelamercarbonat HEXAL enthält
 • Der Wirkstoff ist Sevelamercarbonat. Jeder Beu-

tel Sevelamercarbonat HEXAL enthält 2,4 g Se-
velamercarbonat.

 • Die sonstigen Bestandteile sind mikrokristalline 
Cellulose, Carmellose-Natrium (Ph.Eur.), Sucra-
lose, Zitronen-Aroma, Orangen-Aroma, Ei-
sen(III)-hydroxid-oxid x H2O.

Wie Sevelamercarbonat HEXAL aussieht 
und Inhalt der Packung
Sevelamercarbonat HEXAL Pulver zum Herstellen 
einer Suspension zum Einnehmen ist ein gebro-
chen-weißes bis gelbes Pulver in einem Folienbeu-
tel. Die Folienbeutel sind in einen Umkarton ver-
packt.

Packungsgrößen:
60 Beutel pro Umkarton
90 Beutel pro Umkarton

Es werden möglicherweise nicht alle Packungsgrö-
ßen in den Verkehr gebracht.

Pharmazeutischer Unternehmer
Hexal AG 
Industriestraße 25
83607 Holzkirchen 
Telefon: (08024) 908-0
Telefax: (08024) 908-1290
E-Mail: service@hexal.com

Hersteller
Salutas Pharma GmbH
Otto-von-Guericke-Allee 1
39179 Barleben

Dieses Arzneimittel ist in den Mitglied-
staaten des Europäischen Wirtschaftsrau-
mes (EWR) unter den folgenden Bezeich-
nungen zugelassen

Deutschland:  Sevelamercarbonat HEXAL 
2,4 g Pulver zur Herstellung einer 
Suspension zum Einnehmen

Dänemark:  Sevelamercarbonat Hexal

Frankreich:  SEVELAMER CARBONATE SAN-
DOZ 2,4 g, poudre pour suspension 
buvable

Italien:  Sevelamer Sandoz GmbH

Niederlande:  Sevelameercarbonaat Sandoz 2,4 g, 
poeder voor orale suspensie

Schweden: Sevelamer Sandoz 2,4 g pulver till 
oral suspension

Spanien:  Sevelamero Sandoz 2.4 g polvo para 
suspensión oral

Diese Packungsbeilage wurde zuletzt 
überarbeitet im September 2019.
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